
Öffentliche Bibliotheken und Schulen sind der Vermittlung von Wissen und lebensweltlicher
Orientierung verpflichtet. Öffentliche Bibliotheken und Schulen fördern die

Mediennutzungskompetenz und ergänzen sich dabei in idealer Weise. Durch eine
systematische und auf Dauer angelegte Kooperation beider Institutionen, die über das

Engagement Einzelner hinausgeht, soll eine strategische Bildungspartnerschaft etabliert und
die Ausgangslage von Bibliothek und Schule für die Vermittlung von Lese- und

Informationskompetenz optimiert werden.

Kooperationsvereinbarung

Zwischen dem

Werner-von-Siemens-Gymnasium

(nachfolgend „die Schule“ genannt)

und der

Ingeborg – Drewitz - Bibliothek

(nachfolgend „die Bibliothek“ genannt)

---
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Ziele 

1. Vordringliches Ziel der Zusammenarbeit ist die Entwicklung und Förderung der
Lese- und Informationskompetenz von Schülerinnen und Schülern. 
 

2. Die Bibliothek und die Schule wollen wechselseitig den Kontakt und die
Zusammenarbeit  zwischen  beiden  Institutionen  verstetigen,  intensivieren  und
ausbauen. 

Elemente der Bildungspartnerschaft 

1. Die Bildungspartnerschaft von Bibliothek und Schule  sollte von der Schule nach
einer  Phase der  Praxiserprobung ggf.  in  modifizierter  Form verbindlich  in  das
Schulprogramm  und  die  schulinternen  Curricula  einzelner  Unterrichtsfächer
aufgenommen  werden.  Solange  diese  Kooperationsvereinbarung  Gültigkeit
besitzt,  ist  sie für  alle  Lehrerinnen und Lehrer,  Schülerinnen und Schüler  und
Eltern  der  Schule  fester  und  verbindlicher  Bestandteil  des  Schullebens.  Um
hierfür  bestmögliche  Voraussetzungen  zu  schaffen,  sollten  alle  Lehrkräfte  die
Angebote und Räumlichkeiten der Schul- und Stadtbibliothek kennen. 

2. Die  Bibliothek  wird  die  Schule  kontinuierlich  in  der  Lese-  und
Informationskompetenzförderung unterstützen. Die hierzu möglichen Maßnahmen
und Angebote werden ständig gemeinsam an aktuelle Gegebenheiten in Schule
und  Bibliothek  angepasst  und  weiterentwickelt.  Mögliche,  aber  nicht
ausschließliche  Modelle  der  Leseförderung  und  des
Informationskompetenztrainings für Kinder und Jugendliche sind in der Anlage zur
Kooperationsvereinbarung aufgeführt. 

3. Die  konkret  geplanten  Kooperationsformen  der  Schule  und  der  Bibliothek  bei
Vertragsunterzeichnung lauten: 

Schule:
- Besuche / Klassenführungen in der Bibliothek mit dem Ziel der Förderung von

Lesemotivation und Informationskompetenz, u.a. Schüler führen Schüler
- Beratung des Kollegiums 
- Zusammenstellung von Medienkisten u. Klassensätzen
- Teilnahme an Leseaktionen
- ggf. Schul-Projekte sowie Ausstellungen und Aushänge in Schule und Bibliothek 
- Unterstützung bei der Integration Geflüchteter, u.a. Willkommensklassen
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Schulbibliothek:
- Unterstützung  der  Schulbibliothek  im  möglichen  Rahmen (Sachspenden  und

Organisation von Leseveranstaltungen)
- Durchführung  des  Vorentscheids  des  bundesweiten  Vorlesewettbewerbs  für

Steglitz-Zehlendorf
- Rechercheveranstaltung zum Abitur in der Schulbibliothek
- Zusammenarbeit mit sonstigen Mitarbeitern, die von der Schule zur Betreuung

der Schulbibliothek eingestellt wurden.
- Autorenlesefonds?

Zeitlicher Rahmen  

Die  Laufzeit  der  Vereinbarung  beträgt  ein  Jahr ,  beginnend  mit  dem Datum der
Unterzeichnung und wird nach Ablauf ggf. verlängert. 

---
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Organisation 

Die Schule und die Bibliothek benennen jeweils ein bis zwei Kontaktpersonen, um
eine permanente, zielgerichtete Kommunikation zwischen beiden Einrichtungen zu
gewährleisten.  Die  Kontaktpersonen  treffen  sich  regelmäßig,  um  die
Zusammenarbeit  zu planen und weiterzuentwickeln. Am Anfang jedes Schuljahres
nimmt  ein/-e  Mitarbeiter/-in  der  Bibliothek  an  Fachkonferenzen,
Dienstbesprechungen  oder  Biblioheks-Teamsitzungen teil,  um  Termine  für  das
Schuljahr  festzulegen,  neue  Projekte  zu  besprechen  und  die
Kooperationsvereinbarung  zu  aktualisieren.  Dem  geht  eine  Evaluierung  des
bestehenden Vertrages voraus. Die Kontaktpersonen werden bei Unterzeichnung in
die Anlage zur Kooperationsvereinbarung eingetragen. 

_______________________, den _____________________ 

Für die Schule:                                                  Für die Bibliothek: 

Stempel Schule                                                Stempel Bibliothek 

---
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Anlage zur Kooperationsvereinbarung

Kontaktpersonen: 

Ansprechpartner Name,
Vorname

Telefon Email-Adresse

1.Kontaktperson Schule Fischbeck-
Griese, Imke

Priv. 
812 22 75
Schule: 
8039 066/67

ifischbeck@t-online.de

2.Kontaktperson Schule Dr.
Mecklenburg,
Susanne

Schule: 
8039 066/67

mecklenburg@siemens-
gymnasium-berlin.de

1.Kontaktperson Bibliothek Gehring,
Jens

90299-
2419

gehring@stadtbibliothek-
steglitz-zehlendorf.de

2.Kontaktperson Bibliothek Meseck-
Lude,
Inken

90299-
2419

Meseck-
lude@stadtbibliothek-
steglitz-zehlendorf.de

Kooperationsformen – Ausführungen, Stand Mai 2016:

Kooperationsformen: 

• Klassenführungen für alle 7. Klassen der Schule in der Bibliothek zu Beginn
des Schuljahres im Rahmen der Lernwerkstatt 1x pro Schuljahr 

• Führungen für Willkommensklassen

• Zusammenstellung von Medienkisten, Klassensätzen auf Wunsch. 
Ausleihe mit Institutionenausweis, Leihfrist 4 Wochen. 

• Einführung und Beratung   der Lehrer  des FB Deutsch

• Besuche in der Bibliothek als Teil des Unterrichts, die Bibliothek stellt - falls
möglich - einen Raum zur Verfügung 

• Teilnahme an Leseaktionen, z.B. „Sommerleseclub“, soziales Engagement ,
Bibliotheks-Shadowing  , Boys Day usw.

• Vorbereitung von Schulprojekten und ggf. deren Präsentation/Ausstellung in
der Bibliothek 

• Einladung zu Veranstaltungen in der Bibliothek (Lesungen)

• Angebot  einer  Führung zum Thema „Ausbildung  zum Fachangestellten  für
Medien- und Informationsdienste / Fachrichtung Bibliothek“
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